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Die GLP Kanton Schwyz fasst ihre Parolen und sagt 3 x Ja: zur Finanzierung der 13. AHV, zur 
Feuerwerks-Initiative und zum neuen Kriegsmaterial-Gesetz, Nein zur *Fairness-Initiatve* der 
Mitte 
 
Die GLP des Kantons Schwyz sagt an ihrer Mitgliederversammlung knapp JA zur 
Teilfinanzierung der 13. AHV über die Mehrwertsteuer. Deren Erhöhung um 0.4 Prozent 
stimme man als Liberale nur zähneknirschend zu, so Vize-Präsident Philipp Ritter, aber es sei 
ein Kompromiss auf dem Weg zu einer Lösung und halte den Reform-Druck auf die AHV 
aufrecht. Klar mit JA votierten die GLP-Mitglieder sowohl bei der Feuerwerks-Initiative wie 
auch bei der Änderung des Kriegsmaterial-Gesetzes. Abgelehnt wird hingegen die „Fairness-
Inititative“ der „Mitte“. 
 
Knappes Ja für die Finanzierung der 13. AHV über die Mehrwertsteuer-Erhöhung 
 
Viel zu reden gab es an der GLP-Mitgliederversammlung im Zusammenhang mit der 13. AHV. Die 
Erhöhung der MwST. um 0.4 % zur Teilfinanzierung der 13. AHV steht klar im Widerspruch zur 
liberalen Haltung der GLP. Es besteht die Befürchtung, dass bei der Mehrwertsteuer einfach 
immer mehr „draufgepackt“ wird. Das schadet der Wirtschaft insgesamt. Dementsprechend 
äusserten sich auch die GLP-Mitglieder beim Thema, unter anderem auch, weil es in ihren Augen 
„die Falschen treffe“. Mit einem knappen JA-Mehr votierten die Mitglieder für ein JA. Man 
möchte Hand bieten zu einer Teillösung, aber auch den Reform-Druck auf die Sozialwerke 
aufrecht erhalten. Die nationale Delegiertenversammlung war da hingegen deutlicher und nahm 
die Vorlager mit einem Dreiviertels-Mehr klar an. 
 
Weiterhin Feuerwerke, einfach weniger „Geknalle“ 
 
Der GLP liegt sowohl der Umweltschutz als auch das Tierwohl am Herzen. Man setzt sich auch 
klar gegen Littering ein. Die GLP-Mitglieder votierten in diesem Sinne einstimmig für ein JA zum 
Schutz der Natur, zumal Kanton und Gemeinden auch in Zukunft Feuerwerke bei grösseren 
Veranstaltungen bewilligen können. Zudem kann Feuerwerk ohne „Knalleffekt“ weiterhin 
verkauft werden kann. Man müsse sich einfach bewusst sein: Wenn man was rauflässt, kommt 
auch was runter. Zudem gibt es heute mit Drohnen-Shows eine moderne, innovative und auch 
attraktive Alternative. Auch die nationale Delegiertenversammlung hat die Initiative klar 
angenommen. 
Die heimische Waffenindustrie ist für unsere Sicherheit wichtig 
 
Die Zeiten haben sich geändert. Krieg ist wieder ein Thema in Europa. Umso wichtiger sei es, so 
Lorenz Ilg, die heimische Waffenindustrie zu erhalten oder – gerade im Cyberbereich – 
auszubauen, um sie im Ernstfall unabhängig nutzen zu können. Als Sicherheit und auch zur 
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Unterstützung Schweizer Souveränität. Zudem werde es mit immer komplexeren Systemen 
schwieriger zu unterscheiden, was ist Kriegsmaterial und was wird zur zivilen Verwendung 
exportiert. Gerade diese sog. Dual-Use Güter (z.B. GPS-Chips) waren es auch, welche viel zu 
reden gaben. Die Kompetenz in heiklen Entscheidungen dem Bundesrat zu übertragen wird von 
den GLP-Mitgliedern als gut befunden. Das JA-Votum zur Änderung fällt einstimmig aus.  
 
 
Steuern für Ehepaare: Nicht noch komplizierter machen als es eh schon ist 
 
Die Mitte-Initative zur Heiratsstrafe lehnen die Schwyzer GLPler klar ab. An der Mitglieder-
Versammlung bezeugt man zwar Sympathie für die von der Mitte angestrebte Regelung. Sie 
würde aber alles noch mehr verkomplizieren und Unsicherheiten schaffen, so die Meinung der 
Mitglieder. Die Individualbesteuerung wurde vom Volk im Frühling 2026 angenommen. Die 
Umsetzung wird für die Kantone aufwändig. Jetzt bei der Bundessteuer wieder eine Ehepaar-
Besteuerung zu erheben, macht alles, was eh schon kompliziert ist, noch komplizierter. Die GLP-
Mitglieder stimmen deshalb mit einer einzigen Gegenstimme für die NEIN-Parole. Die nationale 
Delegiertenversammlung lehnte die Initiative am 24. Oktober in Bern einstimmig ab. 
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